
53. Jahrgang53. Jahrgang53. Jahrgang53. Jahrgang53. Jahrgang Samstag, den 21. Oktober 2023Samstag, den 21. Oktober 2023Samstag, den 21. Oktober 2023Samstag, den 21. Oktober 2023Samstag, den 21. Oktober 2023 Woche 42 / Nummer 21Woche 42 / Nummer 21Woche 42 / Nummer 21Woche 42 / Nummer 21Woche 42 / Nummer 21

Martinsumzüge 2023
Im Monat November ziehen die
Kinder in allen unseren 14 Or-
ten auf den Spuren des heiligen
Martin mit Laternenumzügen
durch die Straßen. Zur Brauch-
tumspflege gehört für Viele auch
der traditionelle Weckmann. Die
Gemeinde Nörvenich dankt al-
len Organisatoren dieser
Brauchtumspflege und unter-
stützt auch in diesem Jahr
wieder mit einem Zuschuss von
3,- pro Kind von 0-11 Jahre für
die Beschaffung der Weckmän-
ner und einem Zuschuss für die
musikalische Begleitung der
Züge.

Im Folgenden finden Sie die Mar-
tinsumzüge 2023 in der Gemein-
de Nörvenich aufgelistet - alle
Organisatoren freuen sich über
eine möglichst breite Beteili-
gung der Bevölkerung.
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Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Nörvenich

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Öffentliche oder ortsübliche Bekanntmachungen, die durch Rechtsvor-
schrift angeordnet sind, werden, soweit gesetzlich nichts anders be-

stimmt ist, durch Bereitstellung im Internet der Gemeinde Nörvenich
unter http://bit.ly/BekanntmachungenNoervenich vollzogen.

Evangelische Gemeinde
zu Düren

Katholische Pfarrei
St. Josef Nörvenich

Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin:Pfarrerin: Susanne Rössler
Tel. 02421 971076
Diakon:Diakon:Diakon:Diakon:Diakon: Joscha van Riesen:
Tel.: 015783391962
Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin:Küsterin: Andrea Baum: Tel. 4468
Gemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus NörvenichGemeindehaus Nörvenich
Jakob- Breidkopff- Str. 6
Tel. 5137
Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:Gottesdienst:
12. November um 10 Uhr
Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis:Bibelkreis: 26. Oktober um 19 Uhr
Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis:Besuchsdienstkreis: 26. Oktober
um 10 Uhr
Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag:Seniorennachmittag: 21. Oktober
Ausflug, Abfahrt vom Gemeinde-
haus um 14.30 Uhr
Info: A. Baum
Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:Seniorenmorgen:
8. November um 9.30 Uhr
Anmeldung: A. Baum Tel.: 4468
BegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafeBegegnungscafe: 1. November um
16 Uhr
Für Flüchtlinge und Einheimische.
KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:KonfirmandInnen-Unterricht:
dienstags um 16.30 Uhr
Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:Colours of Music:
Chorprobe: Mo. 20 Uhr
Info: Franz-Josef Brings 02275-
201271

Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:Eltern-Kind-Gruppen:
Kinder ab sechs Monaten:
Do. 9 bis 10.30 Uhr
Kinder ab sechs Monaten:
Mo. 15 bis 16.30 Uhr
Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff:Schnullertreff: 24. Oktober und
7. November
14.30 bis 16 Uhr Info: D. Rausse
Tel.: 901849
Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-Willkommensberatung für Neuzu-
wanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnenwanderInnen:
Bitte anmelden:
T. Lukanowski Tel.: 015732424919
und 02421 188250
Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:Flüchtlingsberatung:
dienstags 10 bis 12 Uhr
G. Pelzer Tel.: 5137
Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Jugendhaus „Chillout“ Hirtstra-
ße 28
Mi. und Fr. 13.30 bis 20.30 Uhr
und
FrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheimFrauwüllesheim Blockhütte Sport-
platz
Di. und Do. nachmittags
Info: S. Vorster
Tel.: 0176/30743834
SeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesucheSeelsorgebesuche sind jederzeit
möglich. Frau Rössler oder Herr
van Riesen kommen gerne.

Pfarrbüro St. Josef
Hirtstraße 3
52388 Nörvenich
02426/902651
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
0172/1530979 (nur bei seelsorge-
rischen Angelegenheiten)
Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
17 Uhr - Familiengottesdienst,
Gertrudenhof, Rommelsheim
18.30 Uhr - Hl. Messe, Hochkir-
chen
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober (29. Sonn-
tag im Jahreskreis) -Missio-Kol-
lekte
9 Uhr - Wort-Gottes-Feier statt
Hl. Messe, Eschweiler über Feld
9 Uhr - Wort-Gottes-Feier, Wis-
sersheim
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
12 Uhr - Taufe, Nörvenich
Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
10.30 Uhr - Hl. Messe im Alten-
heim Maria-Hilf, Nörvenich
18.30 Uhr - Hl. Messe, Rath
Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober

18.30 Uhr - Hl. Messe, Frauwül-
lesheim
Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
18.30 Uhr - Hl. Messe, Binsfeld
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober (30. Sonn-
tag im Jahreskreis)
9 Uhr - Hl. Messe, Wissersheim
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
18.30 Uhr - Hl. Messe entfällt,
Poll
Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
18.30 Uhr - Hl. Messe entfällt,
Rath
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1. November (Aller November (Aller November (Aller November (Aller November (Aller-----
heiligen)heiligen)heiligen)heiligen)heiligen)
10.30 Uhr - Hl. Messe, Nörvenich
15 Uhr - Gräbersegnung, alle
Friedhöfe
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
18.30 Uhr - Hl. Messe, Frauwül-
lesheim
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Einladung zum Tag der
offenen Tür am Burgau-
Gymnasium Düren

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Einmal schon als Grundschul-
kind im Unterricht am Gymnasi-
um mitmachen, Chemie- und Bi-
ologieräume erkunden und den
weiträumigen Campus des Bur-
gau-Gymnasiums mitten im Grü-
nen kennenlernen - all das ist
am 04. November ab 10 Uhr für
Viertklässler und deren Eltern
an der Dürener Schule möglich.
Während die Eltern schon einmal
mit den Lehrerinnen und Leh-
rern ins Gespräch kommen kön-
nen und einen Einblick in das
Miteinander und das Lernen an
der vielseitig aufgestellten Schu-
le bekommen, die neben dem
regulären deutschen Abitur auch
den deutsch- französischen Bil-
dungsgang anbietet, erfahren

die Kinder wie das Lernen mit
Ipad an der Schule funktioniert
und wie man auch selbst erfolg-
reich lernen kann.
Wer sich auspowern möchte,
kann das bei jeden Mengen Spie-
len und Sportmöglichkeiten im
Freien. Auch an die jüngeren Ge-
schwister ist gedacht, sie wer-
den während des gesamten Ta-
ges betreut.
Am 02. November findet um 19
Uhr eine Informationsveranstal-
tung am Burgau-Gymnasium
statt. Eltern interessierter
Grundschulkinder lernen an die-
sem Abend das Profil der Schule
kennen und erhalten Informati-
onen zum unterrichtlichen und
außerschulischen Angebot.

Ein Hoch auf die Wiesn!
Die Schützen Nörvenich zelebrieren
Oktoberfest mit Blasmusik, Biergarten und
gemütlichem Beisammensein

Die Schützen Nörvenich zelebrie-Die Schützen Nörvenich zelebrie-Die Schützen Nörvenich zelebrie-Die Schützen Nörvenich zelebrie-Die Schützen Nörvenich zelebrie-
ren Oktoberfest mit Blasmusik,ren Oktoberfest mit Blasmusik,ren Oktoberfest mit Blasmusik,ren Oktoberfest mit Blasmusik,ren Oktoberfest mit Blasmusik,
Biergarten, gemütlichem Beisam-Biergarten, gemütlichem Beisam-Biergarten, gemütlichem Beisam-Biergarten, gemütlichem Beisam-Biergarten, gemütlichem Beisam-
mensein und leckerem Biermensein und leckerem Biermensein und leckerem Biermensein und leckerem Biermensein und leckerem Bier

Michael Krämer (l.) und Wilfried Maaßen (r.) nahmen die amtierendeMichael Krämer (l.) und Wilfried Maaßen (r.) nahmen die amtierendeMichael Krämer (l.) und Wilfried Maaßen (r.) nahmen die amtierendeMichael Krämer (l.) und Wilfried Maaßen (r.) nahmen die amtierendeMichael Krämer (l.) und Wilfried Maaßen (r.) nahmen die amtierende
Schützenkönigin Alexa Pütz (Mitte) in ihre MitteSchützenkönigin Alexa Pütz (Mitte) in ihre MitteSchützenkönigin Alexa Pütz (Mitte) in ihre MitteSchützenkönigin Alexa Pütz (Mitte) in ihre MitteSchützenkönigin Alexa Pütz (Mitte) in ihre Mitte

Die Sebastianer verwandelten ihrDie Sebastianer verwandelten ihrDie Sebastianer verwandelten ihrDie Sebastianer verwandelten ihrDie Sebastianer verwandelten ihr
„Heim“ mit liebevoller und detail-„Heim“ mit liebevoller und detail-„Heim“ mit liebevoller und detail-„Heim“ mit liebevoller und detail-„Heim“ mit liebevoller und detail-
reicher Dekoration in ein Wiesn-reicher Dekoration in ein Wiesn-reicher Dekoration in ein Wiesn-reicher Dekoration in ein Wiesn-reicher Dekoration in ein Wiesn-
Zelt - mit Spießbraten im BrötchenZelt - mit Spießbraten im BrötchenZelt - mit Spießbraten im BrötchenZelt - mit Spießbraten im BrötchenZelt - mit Spießbraten im Brötchen
und frischen Brezelnund frischen Brezelnund frischen Brezelnund frischen Brezelnund frischen Brezeln

Wenn in Nörvenich die Bänke und
Tische wackeln, das Festbier aus
dem Hahn läuft und alle nur noch
kariert sehen, dann ist wieder
Oktoberfest. Das urgemütliche
Oktoberfest der Sankt Sebastia-
nus Schützenbruderschaft Nörve-
nich 1406 e.V. ist für Jung und Alt
ein beliebter Treffpunkt. So
schmissen sich die Mäderl in fe-
sche Dirndl und die Buarm zogen
stramme Lederhosen an.
Anders als die Münchner feiern
die Nörvenicher Schützen ihr Ok-
toberfest wirklich nur im Okto-
ber. Und zwar traditionell am 2.
Oktober. Beim großen Bruder auf
der Teresienwiese in München,
dem größten Volksfest der Welt,
wurden wieder Tausende von Be-
sucher erwartet. Die Sebastianer
verwandelten ihr „Heim“ mit lie-
bevoller und detailreicher Deko-
ration in ein Wiesn-Zelt - mit
Spießbraten im Brötchen und fri-
schen Brezeln. Das Oktoberfest
Nörvenich bot den Besuchern im
großen Open-Air Biergarten vor
dem Vereinsheim zudem feinste
Wiesn-Atmosphäre direkt im Her-
zen der Gemeinde am Neffelbach.
Bis in die späten Abendstunden
hieß es dann wieder „Gaudi to-
tal“ im Schützenkeller der Nörve-
nicher-Wiesn. Der Einladung folg-
ten viele Nörvenicher Vereine und
zahlreiche Gäste von Nah und
Fern. Unter die Feiernden misch-
ten sich auch die amtierenden
Majestäten, wie die Schützenkö-
nigin Alexa Pütz. So war das Ok-
toberfest bereits zu Beginn mehr
als gut besucht. Die passende

Musik und der Geschmack des
originalen Oktoberfestbiers, ließ
die Gäste direkt in die Welt der
Trachten und köstlichen Speziali-
täten eintauchen. Während in
München der Bierpreis für das
diesjährige Oktoberfest zwischen
12,60 und 14,90 Euro lag, konn-
ten man in Nörvenich die Maß
vom Fass zu einem zivilen Preis
von unter zehn Euro genießen.
Die zünftige Blasmusik des Mu-
sikverein Hochkirchen begeister-
te die Anwesenden. So hieß es
auch in Nörvenich traditionell:
O´zapft is! FH
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Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001

Alle Kassen

Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714 mail@dost.nrw · www.dost.nrw

Gut hörenGut hören – besser leben ... – besser leben ...
mit unseren Hörgeräten zum Nulltarif*!

Hörsysteme sind heute so klein und unscheinbar,  
dass man sie kaum wahrnimmt. Technisch auf  
höchstem Niveau bieten sie einen optimalen  
Tragekomfort, der es Ihnen erlaubt, sich schon  
nach kurzer Zeit an Ihr Hörgerät zu gewöhnen.

Wir informieren Sie gerne jederzeit über alle Details  
zu einer für Sie optimalen Hörgeräteversorgung  
und über unsere Hörgeräte zum Nulltarif*.

* Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät.

KG Fidele Jonge Nörvenich
Sessionseröffnung 2023/2024 mit
Proklamation der Tollitäten am Samstag,
11.11. um 19.10 Uhr, in der Neffeltalhalle

Spielgruppe am Montag
und am Donnerstag
für Kinder ab sechs Monate hat noch freie
Plätze

Wir
gratulieren
zur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeitzur Goldenen Hochzeit:
Die Eheleute Eheleute Eheleute Eheleute Eheleute Wladimir und LWladimir und LWladimir und LWladimir und LWladimir und Lydiaydiaydiaydiaydia
JaschinJaschinJaschinJaschinJaschin (geb. Kwint), Nörvenich,
Karolingerstraße 5, feiern am
29.10.2023 das Fest der Golde-Golde-Golde-Golde-Golde-
nen Hochzeitnen Hochzeitnen Hochzeitnen Hochzeitnen Hochzeit.
Herzliche Glückwünsche und al-
les Gute, vor allem Gesundheit
für die Jubilare!

Liebe Karnevalsfreunde,
wir laden herzlich ein zur diesjäh-
rigen Sessionseröffnung mit Pro-
klamation unserer Kinderprinzes-
sin Caoimhe I. (Landy) und unse-
res Prinzenpaares Hans Josef I.
und Susanne I. (Kämmerling).
Bei freiem Eintritt erwartet euch
ein buntes Programm. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf schöne gemein-
same Stunden.

Terminvorschau:
Sonntag, 7. Januar, Biwak
Samstag, 13. Januar, Herrensitzung
Samstag, 20. Januar, Damensitzung
Samstag, 27. Januar, Kindersitzung
Sonntag, 28. Januar, Seniorensit-
zung
Weiberfastnacht, 8. Februar, Er-
öffnung Straßenkarneval
Dienstag, 13. Februar, Karnevals-
zug mit anschl. Ausklang
(UMey)

Wir treffen uns jeden MontagMontagMontagMontagMontag von
15 bis 16.30 Uhr oder DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
von 9 bis 10.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus, Jakob-Breidkopff-
Straße 6 in Nörvenich. Die Kinder
sammeln erste Erfahrungen im
gemeinsamen Spiel, lernen Mu-
sikinstrumente kennen,machen
Bewegungserfahrungen und be-
tätigen sich kreativ.

Infos und Anmeldung:
Dunja Rauße
02426/901849 oder
www.bildung-bewegt-dueren.de
Der nächste Schnullertreff (0 bisSchnullertreff (0 bisSchnullertreff (0 bisSchnullertreff (0 bisSchnullertreff (0 bis
12 Monate)12 Monate)12 Monate)12 Monate)12 Monate) findet am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,
24. Oktober von 14.30 bis24. Oktober von 14.30 bis24. Oktober von 14.30 bis24. Oktober von 14.30 bis24. Oktober von 14.30 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr im ev. Gemeindehaus
statt. Die Teilnahme am Schnul-
lertreff ist kostenlos.
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Neu in Frauwüllesheim
Ein Bücherschrank wurde an der Bürgerhalle aufgestellt

Die liebevolle detailtreue Gestaltung überzeugtDie liebevolle detailtreue Gestaltung überzeugtDie liebevolle detailtreue Gestaltung überzeugtDie liebevolle detailtreue Gestaltung überzeugtDie liebevolle detailtreue Gestaltung überzeugt

In Frauwüllesheim wurde ein neuer öffentlicher Bücherschrank aufgestellt. Hier können Exemplare kostenlosIn Frauwüllesheim wurde ein neuer öffentlicher Bücherschrank aufgestellt. Hier können Exemplare kostenlosIn Frauwüllesheim wurde ein neuer öffentlicher Bücherschrank aufgestellt. Hier können Exemplare kostenlosIn Frauwüllesheim wurde ein neuer öffentlicher Bücherschrank aufgestellt. Hier können Exemplare kostenlosIn Frauwüllesheim wurde ein neuer öffentlicher Bücherschrank aufgestellt. Hier können Exemplare kostenlos
getauscht werdengetauscht werdengetauscht werdengetauscht werdengetauscht werden

Stellte gemeinsam die ersten Exemplare in den öffentlichen Bücher-Stellte gemeinsam die ersten Exemplare in den öffentlichen Bücher-Stellte gemeinsam die ersten Exemplare in den öffentlichen Bücher-Stellte gemeinsam die ersten Exemplare in den öffentlichen Bücher-Stellte gemeinsam die ersten Exemplare in den öffentlichen Bücher-
schrank an der Bürgerhalle: Günter Schmolkeschrank an der Bürgerhalle: Günter Schmolkeschrank an der Bürgerhalle: Günter Schmolkeschrank an der Bürgerhalle: Günter Schmolkeschrank an der Bürgerhalle: Günter Schmolke

In Frauwüllesheim wurde ein neu-
er öffentlicher Bücherschrank auf-
gestellt. Hier können Exemplare
kostenlos getauscht werden.
In verschiedenen Ortschaften der
Gemeinde Nörvenich findet man
sie schon. Die Rede ist hier von
sogenannten Bücherschränken.
Jetzt kommt auch Frauwüllesheim
in den Genuss einer solchen Ein-
richtung. Das Besondere an die-
sem Bücherschrank: Er wurde
komplett in Eigenleistung von ei-
nem Frauwüllesheimer Bürger

entworfen und gebaut. Mit viel
ehrenamtlichem Engagement hat
sich Herr Günter Schmolke die-
sem Projekt gewidmet. Aufge-
stellt und eröffnet wurde der
Schrank mit Unterstützung meh-
rerer Beteiligter Ende September
an der örtlichen Bürgerhalle. In
einer kleinen Feierrunde bedank-
te sich das Team Dorfkonferenz
bei Herrn Schmolke samt Gattin
gebührend für das große Engage-
ment. Ab sofort gibt es frei zu-
gängliche Bücher zum Mitneh-
men in Frauwüllesheim. Das Prin-
zip des Bücherschranks ist ein-
fach und bislang auch in der Ge-
meinde mehrfach erfolgreich um-
gesetzt: Der Schrank steht für je-
den zugänglich im öffentlichen
Raum. Wer mag, nimmt sich Bü-
cher heraus, wer mag, stellt wel-
che hinein. Kostenlos, rund um
die Uhr, unverbindlich und frei von
Formalitäten: Es gibt keine Mit-
gliedschaft, keine Beiträge, kei-
ne Leihfristen.
Jetzt bleibt zu hoffen, dass Pas-
santen und Anwohner den Bücher-
schrank wertschätzen und rege
nutzen. So wichtig und vorteilhaft
die Digitalisierung auch ist, beim
Buch freuen sich immer noch vie-
le Menschen über die Version, die
man in den Händen halten kann.
Die Verantwortlichen dieses Pro-
jektes hoffen sehr, dass es den
Besucherinnen und Besuchern des
neuen Bücherschranks an der
Frauwüllesheimer Bürgerhalle
ebenso ergeht. FH
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Zehn Fakten zu Pflasterklinkern
1. Die Farbe der Pflasterklinker

wird durch die unterschiedli-
che geologische Zusammen-
setzung des Tons, den Anteil
der darin enthaltenen Mine-
ralien und das Brennverfah-
ren bestimmt.

2. Pflasterklinker werden ohne
chemische Zusätze aus der
jeweiligen Tonfarbe gebrannt
und sind daher dauerhaft farb-
echt und lichtecht.

3. Mit ihrer Vielfalt an Farben,
Formen, Formaten und Verle-
gemustern bieten Pflaster-
klinker einen großen Gestal-
tungsspielraum.

4. Pflasterklinker haben eine
dicht gebrannte keramische
Oberfläche und sind des-

Pflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüberPflasterklinker sind ein Naturprodukt und unempfindlich gegenüber
Schmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: ArbeitsgemeinschaftSchmutz, UV-Einstrahlung und Witterung. Foto: Arbeitsgemeinschaft
Pflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-oPflasterklinker e.V./GIMA/Alexander Bernhard/akz-o

Mit Pflasterklinkern gestalteteMit Pflasterklinkern gestalteteMit Pflasterklinkern gestalteteMit Pflasterklinkern gestalteteMit Pflasterklinkern gestaltete
Außenflächen sind hochwertig,Außenflächen sind hochwertig,Außenflächen sind hochwertig,Außenflächen sind hochwertig,Außenflächen sind hochwertig,
unempfindlich und langlebig. Foto:unempfindlich und langlebig. Foto:unempfindlich und langlebig. Foto:unempfindlich und langlebig. Foto:unempfindlich und langlebig. Foto:
Arbeitsgemeinschaft Pflasterklin-Arbeitsgemeinschaft Pflasterklin-Arbeitsgemeinschaft Pflasterklin-Arbeitsgemeinschaft Pflasterklin-Arbeitsgemeinschaft Pflasterklin-
ker e.V./ABC Klinker/Espendillerker e.V./ABC Klinker/Espendillerker e.V./ABC Klinker/Espendillerker e.V./ABC Klinker/Espendillerker e.V./ABC Klinker/Espendiller
+ Gnegel/akz-o+ Gnegel/akz-o+ Gnegel/akz-o+ Gnegel/akz-o+ Gnegel/akz-o

halb unempfindlich gegen
Schmutz, Fett, Salz und
Säure.

5. Starke Temperaturschwan-
kungen, Frost, Schnee und Tau
machen dem widerstandsfä-
higen Tonklinker nichts aus.

6. Um Flächen zu strukturieren
oder aufzulockern, können
Pflasterklinker verschiedener
Farben, Formate oder Formen
oder auch unterschiedliche
Verlegemuster miteinander
kombiniert werden.

7. Pflasterklinker sind pflege-
leicht und wartungsarm. Zur
Pflege reichen Regen, Sonne,
Wind und gelegentliches Ab-
kehren.

8. Pflasterklinker sind nachhal-
tig und haben eine Lebens-
dauer von über 100 Jahren.

9. Pflasterklinker eignen sich
nicht nur für die Gestaltung
von Terrassen und Gartenwe-
gen, sondern auch für Einfahr-
ten, Hauseingänge und Car-
ports.

10. Pflasterklinker können wieder-
verwendet oder recycelt wer-
den. (akz-o)
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Karneval meets Oktoberfest
Jecken feiern auf der Rommelsheimer Wiesn

Der VFK Rommelsheim feierte gemeinsam mit seinen großen und kleinen Besuchern in Dirndl und LederhoseDer VFK Rommelsheim feierte gemeinsam mit seinen großen und kleinen Besuchern in Dirndl und LederhoseDer VFK Rommelsheim feierte gemeinsam mit seinen großen und kleinen Besuchern in Dirndl und LederhoseDer VFK Rommelsheim feierte gemeinsam mit seinen großen und kleinen Besuchern in Dirndl und LederhoseDer VFK Rommelsheim feierte gemeinsam mit seinen großen und kleinen Besuchern in Dirndl und Lederhose

Die Gäste des Oktoberfests konn-Die Gäste des Oktoberfests konn-Die Gäste des Oktoberfests konn-Die Gäste des Oktoberfests konn-Die Gäste des Oktoberfests konn-
ten beim Essen zwischen verschie-ten beim Essen zwischen verschie-ten beim Essen zwischen verschie-ten beim Essen zwischen verschie-ten beim Essen zwischen verschie-
denen unterschiedlichen Speisen,denen unterschiedlichen Speisen,denen unterschiedlichen Speisen,denen unterschiedlichen Speisen,denen unterschiedlichen Speisen,
wie hier dem Spießbraten mitwie hier dem Spießbraten mitwie hier dem Spießbraten mitwie hier dem Spießbraten mitwie hier dem Spießbraten mit
Zwiebelsoße und Spätzle wählenZwiebelsoße und Spätzle wählenZwiebelsoße und Spätzle wählenZwiebelsoße und Spätzle wählenZwiebelsoße und Spätzle wählen

Bei den Erwachsenen herrschte zwischendurch a Mordsgaudi beimBei den Erwachsenen herrschte zwischendurch a Mordsgaudi beimBei den Erwachsenen herrschte zwischendurch a Mordsgaudi beimBei den Erwachsenen herrschte zwischendurch a Mordsgaudi beimBei den Erwachsenen herrschte zwischendurch a Mordsgaudi beim
BierkrugstemmenBierkrugstemmenBierkrugstemmenBierkrugstemmenBierkrugstemmen

In der Cafeteria lockte Kaffee und KuchenIn der Cafeteria lockte Kaffee und KuchenIn der Cafeteria lockte Kaffee und KuchenIn der Cafeteria lockte Kaffee und KuchenIn der Cafeteria lockte Kaffee und Kuchen

Für ausgelassene Stimmung vor allem bei den jüngeren BesuchernFür ausgelassene Stimmung vor allem bei den jüngeren BesuchernFür ausgelassene Stimmung vor allem bei den jüngeren BesuchernFür ausgelassene Stimmung vor allem bei den jüngeren BesuchernFür ausgelassene Stimmung vor allem bei den jüngeren Besuchern
sorgte die Hüpfburgsorgte die Hüpfburgsorgte die Hüpfburgsorgte die Hüpfburgsorgte die Hüpfburg

In Rommelsheim war Wiesn-Zeit.
Am Samstag, 30. September hieß
es rund um das Vereinsheim an
der Römerstraße: Karneval meets
Oktoberfest. Der VFK Rommels-
heim feierte gemeinsam mit sei-

nen großen und kleinen Besu-
chern in Dirndl und Lederhose.
Zünftig sollte es sein, das Okto-
berfest. Und das war es allemal.
Mit bayerischen Schmankerl wie
Weißwurst, Spätzle, Spießbraten
mit Zwiebelsoße und mehr sowie
zünftiges Festbier fuhren die
Rommelsheimer Karnevalisten
groß auf. Das Event war für alle
Generationen ausgelegt, bei dem
jeder seinen Spaß hatte.
Die Gäste des Oktoberfests
konnten beim Essen zwischen
verschiedenen unterschiedlichen
Speisen wählen, neben der Ori-
ginal- Münchener Weißwurst
standen auch Leberkäse mit Spie-
gelei und Bratkartoffeln und vie-
les mehr als Stärkung bereit. Wie

schenkt. Daneben gab es auch
zahlreiche alkoholfreie Geträn-
ke. So war für jeden etwas dabei.
Wer neben dem Herzhaften eine
Alternative suchte, der war in der
Cafeteria bei Kaffee und Kuchen
genau richtig.
Für ausgelassene Stimmung vor
allem bei den jüngeren Besuchern
sorgte neben dem Kasperlethea-
ter, der Hüpfburg und dem Kinder-
schminken das Glücksrad.
Bei den Erwachsenen herrschte
zwischendurch a Mordsgaudi
beim Bierkrugstemmen. Hier galt
es von den Teilnehmern den Bier-
krug mit dem Startsignal samt
ausgestrecktem Arm auf Schul-
terhöhe zu halten - so lange man
es schaffte. Sobald der Inhalt ver-
schüttet wurde oder der Arm
deutlich unter die Waagerechte
sank, wurde die Zeit gestoppt.
Hierbei wurde von allen Teilneh-
mern fair gekämpft und herzlich
gelacht.
Alles in allem war es ein schönes
Oktoberfest, dass der VFK Rom-
melsheim erfolgreich auf die Bei-
ne gestellt hat. FH

beim Oktoberfest üblich, wurde
auch beim Ableger in Rommels-
heim Oktoberfestbier ausge-
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Richtige Navigation am
Steuer

Immer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der Navigation
überfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-o

Die integrierten Bildschirme für
das Navigationssystem werden in
Fahrzeugen immer größer. Statt
nur die optimale Route vorzu-
schlagen, bieten sie ein komplet-
tes Entertainmentsystem. Immer
mehr Menschen fühlen sich mit
der Bedienung überfordert. In ei-
ner Testreihe stellte die Dekra im
kürzlich veröffentlichten Ver-
kehrssicherheitsreport fest, dass
die Probanden bei einem Fahr-
zeug mit Touchscreen im Durch-
schnitt deutlich mehr Zeit benö-
tigten, um verschiedene Funktio-
nen einzustellen, als im Vergleich
bei einem Auto mit Knöpfen und
Schaltern.
Aus diesem Grund beleuchtet der
ACE, Europas Mobilitätsbegleiter,
die rechtliche Lage für die Ver-
wendung von Navigationssyste-
men im Auto, auf dem Motorrad
und dem Fahrrad.
Dass die Nutzung des Handys am
Steuer hierzulande verboten ist,
ist inzwischen weithin bekannt.
Doch wie verhält es sich mit über-
dimensionierten Touchscreens,
die eher einem Tablet gleichen?
Grundsätzlich gilt: Sämtliche elek-
tronische Geräte dürfen nur be-

dient werden, wenn das Gerät
dazu nicht in die Hand genommen
wird, ein flüchtiger Blick ausreicht
oder dies per Sprachsteuerung
möglich ist.
Der ACE rät daher allen Autofah-
renden, sich gründlich mit den
Funktionen und Einstellungsmög-
lichkeiten des Fahrzeugs vertraut
zu machen. Das gilt insbesondere
für geliehene Fahrzeuge. Teilweise
können bestimmte Funktionen auf
„Kurzwahl“ gelegt werden oder
einzelne Tasten oder Knöpfe indi-
viduell belegt werden. Damit die
Sprachsteuerung eine wertvolle
Unterstützung sein kann, sollte
sie nicht nur mit der eigenen Stim-
me trainiert werden.
Die Routenplanung sollte vor
Fahrtbeginn vorgenommen wer-
den. Wer während der Fahrt
Schwierigkeiten hat, eine Einstel-
lung vorzunehmen, sollte besser
bei der nächsten Möglichkeit
rechts ranfahren. Denn schon eine
drei-sekündige Ablenkung bei ei-
nem Tempo von 50 km/h führt
bereits zu 42 Metern Blindflug,
bei Tempo 130 sind es schon 108
Meter ohne Kontrolle über das
Fahrzeug. (mid/ak-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023Samstag, 04. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.10.2023 um 10 Uhr27.10.2023 um 10 Uhr27.10.2023 um 10 Uhr27.10.2023 um 10 Uhr27.10.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES AAAAAUDIUDIUDIUDIUDI
und andere Fabrikate, gerne auch äl-
tere Modelle mit hoher Kilometerzahl,
gerne alles anbieten.
Tel.: 017622051453 auch SO

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 02232/9488411 /
Euskirchener Str. 128, Brühl, Mo-So,
9-20 Uhr.

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Termine
Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Nörvenich. Kindersachen BörseNörvenich. Kindersachen BörseNörvenich. Kindersachen BörseNörvenich. Kindersachen BörseNörvenich. Kindersachen Börse
11 bis 15 Uhr
Am 21. Oktober findet die nächs-
te Kindersachenbörse in der Nef-
feltalhalle in Nörvenich statt. Ver-
kauft werden zahlreiche Artikel
rund um die Themen Schwanger-
schaft, Baby, Kind und Jugend, die
der kommenden Herbst/Winter
Saison entsprechen.
Alle Artikel werden vorsortiert.
Schwangeren wird außerdem eine
Stunde früher Eintritt gewährt.
Durch die großzügigen Räumlich-

keiten ist es kein Problem, die
Börse mit Kinderwagen/Buggy zu
besuchen. Im Foyer erwartet die
Besucher ein großzügiges Kuchen-
buffet, mit Sitzmöglichkeiten. Na-
türlich besteht zudem die Mög-
lichkeit sich Kuchen einpacken zu
lassen und mitzunehmen. Die Ein-
nahmen und der Erlös aus Spei-
sen und Getränken kommen der
Kindertageseinrichtung Pinocchio
zugute. FH
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Es gibt
kein Richtig oder Falsch
Wege der Trauerbewältigung
Früher waren Krankheit, Ster-
ben und Tod in der Großfamilie
unter einem Dach vereint,
genauso wie Romanze, Heirat
und Geburt.
Heute haben viele Menschen
nie lernen und auch nie erfah-
ren können, was Sterben und
Tod bedeuten und wie sie von
einem geliebten Menschen Ab-
schied nehmen und richtig trau-
ern können. Hinzu kommt, dass
viele Angehörige nicht oder
nicht mehr an dem Ort arbei-
ten, an dem sich das Grab be-
findet. In letzter Zeit kommt
Corona mit den Kontaktbe-
schränkungen hinzu.
Mit der Trauer kommt die
schmerzliche Erkenntnis der
Endlichkeit. Die Einsicht reift,
dass ein Partner, Freund oder
Verwandter nach einem Todes-
fall tatsächlich nicht mehr da
ist. Viele Bereiche des tägli-
chen Lebens werden nicht mehr
so sein wie bisher. Diese Ein-
sicht ist oft so schmerzhaft,
dass Menschen manchmal mei-
nen, im Trauerfall besonders
stark sein zu müssen, oder ver-
suchen, sich anders abzulen-
ken. Dabei ist es wichtig, die
Trauer und damit auch den
Schmerz zuzulassen, um den
persönlichen Weg der Trauer-
bewältigung besser finden kön-
nen.

Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim Rituale beim AbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmenAbschiednehmen
Die Deutsche Friedhofsgesell-
schaft gibt Anregungen für die
Trauerbewältigung:
• Geben Sie sich Zeit, um die

Trauer- oder Abschiedsfeier

persönlich zu gestalten.
Selbst wenn keine große
Trauergemeinde zusam-
menkommen wird.

• In einem Tage- oder Trauer-
buch können Sie Ihre per-
sönlichen Gedanken und
Gefühle festhalten und Klar-
heit bekommen. Auch kön-
nen Sie Briefe an Freunde
und Angehörige schreiben,
um Erlebnisse noch einmal
Revue passieren zu lassen.
Es ist eine guttuende, lang-
same Kommunikation in der
sonst so schnellen Zeit.

• Früher war es üblich, regel-
mäßig das Grab zu besu-
chen. Wenn das nicht mög-
lich ist, hilft es vielleicht,
zum Gedenken eine Kerze
anzuzünden oder an einen
vertrauten Ort zu gehen.

• Nehmen Sie Abschied von
alten Gegenständen, wenn
das für Sie möglich ist.
Vielleicht wandern sie erst
einmal in eine Kiste, später
in den Keller - Abschied
braucht nun einmal Zeit.

EntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfenEntscheidungshilfen
Mit einer sogenannten Bestat-
tungsverfügung lässt sich zu
Lebzeiten verbindlich festlegen
wo und wie die eigene Beerdi-
gung stattfinden soll. Dies kann
den Hinterbliebenen in der Zeit
der Trauer helfen und den Ab-
schied etwas leichter machen.
Mehr zum Thema Vorsorge, To-
desfall, Bestattung und Trauer
finden Sie unter
www.deutschefriedhofsgesell
schaft.de/ratgeber.(akz-o)
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info@Pflegedienst-Neffeltal.de
www.Pflegedienst-Neffeltal.de

- Grundpflege SGB XI

- Beratungsbesuche §37.3
- Hauswirtschaft
- Betreuungsleistungen

- Behandlungspflege

- Hausnotrufgeräte
- Essen auf Rädern

52388 Nörvenich   Medardusstr.3

Tel.: 02426 - 901512
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Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten

Ambulanter Pflegedienst
Neffeltal

Wir helfen Ihnen bei allen Pflegeangelegenheiten
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Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76920

Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Roelsdorf), +49242161190

Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Str. 61, 50374 Erftstadt (Kierdorf), 02235/84777

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405

Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/3740

Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/82430

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Str. 61, 50374 Erftstadt (Gymnich), 02235/71261

Alle Angaben ohne Gewähr

24-h Notfallrufnummern
Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der Bei Störung der WWWWWasserversorasserversorasserversorasserversorasserversor-----
gunggunggunggunggung
Wasserleitungszweckverband der
Neffeltalgemeinden
Tel.: 02424/940222
Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:Straßenlaterne aus:
https://www.westenergie.de/stoe-
rungsmeldung
Störungshotline:
+49 (0)800 4112244

Sonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige GefährdungenSonstige Gefährdungen
der Öffentlichen Sicherheit +
Ordnung:
112 oder 110
Sollte die Beseitigung der Stö-
rung in den Zuständigkeitsbe-
reich der Gemeinde fallen, wer-
den die zuständigen Gemein-
deorgane über die Leitstelle
(112) alarmiert.
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Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen,ierfreundinnen, liebe  liebe  liebe  liebe  liebe TTTTTierierierierier-----
freunde,freunde,freunde,freunde,freunde,
wenn Sie einen tierischen Notfall
haben, rufen Sie bitte folgende
Telefonnummer an:
02423-90854102423-90854102423-90854102423-90854102423-908541.
Hier erfahren Sie, welche tierärzt-
lichen Praxen im Kreis Düren ge-
rade Notdienst haben.

Ärztlicher Notfalldienst
Seit einiger Zeit gibt es eine neue
Rufnummer der Arztrufzentrale.
Gleichzeitig wurde die Notfallpra-
xis in Düren eröffnet.
Die Dienstzeiten der Arztrufzen-
trale Tel.: 116 117
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 7.30 Uhr
Mittwoch/Freitag/Weiberfast-
nacht 13 bis 7.30 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester/ Rosenmontag
7.30 bis 7.30 Uhr

B e s o n d e r h e i t :
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag)
ist die Arztrufzentrale auf jeden
Fall ab 18 Uhr besetzt.
Die Öffnungszeiten der Notfall-
praxis, Roonstraße 30, in Düren
(vor dem Dürener Krankenhaus)
Montag / Dienstag / Donnerstag
19 bis 22 Uhr
Mittwoch / Freitag / Weiberfast-
nacht 13 bis 22.00 Uhr
Samstag / Sonntag / Feiertag /
Heiligabend /
Silvester / Rosenmontag
8 bis 22 Uhr

B e s o n d e r h e i t:
Am Wochentag vor einem Feier-
tag (z.B. Donnerstag vor Karfrei-
tag)
ist die Notfallpraxis auf jeden Fall
ab 18 Uhr besetzt.
Die Notfallpraxis kann während
der Öffnungszeiten  o h n e
Voranmeldung besucht werden.
Zentrale zahnärztliche Notdienst-
Telefon-Nummer:
01805/98 67 00
Montags, dienstags, donnerstags
und freitags:
Für den Fall, dass der behandeln-
de Zahnarzt nicht erreichbar ist,
abends von 18 Uhr bis morgens
8 Uhr.
Mittwochs:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 16 bis 18 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit:
Samstag, sonntags sowie an Fei-
ertagen:
Sprechzeiten für den zahnärztli-
chen Notdienst:
von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis
18 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die
Praxis telefonisch rufbereit.
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Kfz-Berufe weiterhin gefragt
Wandel der Mobilitätsbranche bringt neue berufliche Herausforderungen
Die Mobilitätsbranche ist einem
starken Wandel unterworfen. Elek-
trofahrzeuge werden zur Norma-
lität, durch eine Vielzahl von As-
sistenzsystemen mit Sensoren,
Radar- und Kamerasystemen und
elektronischen Bauteilen werden
die Fahrzeuge immer komplexer.
Parallel sind innovative Mobilitäts-
formen wie das Carsharing oder
flexible Auto-Abos den Kinder-
schuhen entwachsen. Für Men-

schen, die einen Beruf in der Kfz-
Branche anstreben, eröffnen die-
se Entwicklungen neue Möglich-
keiten und Chancen.
In den In den In den In den In den TTTTTop op op op op TTTTTen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtesten
AusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungen
Tatsächlich stehen Berufe rund um
Fahrzeuge und Mobilität hoch im
Kurs, berichtet das Deutsche Kfz-
Gewerbe. Alleine 2022 haben sich
mehr als 25.000 junge Menschen
für einen Karriereeinstieg in der

Kraftfahrzeugbranche entschie-
den. Bei Männern liegt das Be-
rufsbild Kfz-Mechatroniker auf
Platz 1 der beliebtesten Ausbil-
dungsberufe, Frauen zieht es ver-
stärkt zur Automobilkauffrau -sie
gehört zu den 10 begehrtesten
Berufen. Gründe dafür gibt es
genug: Die Branche bietet eine
Vielzahl von zukunftssicheren Job-
profilen und Aufstiegsmöglichkei-
ten. Sie ist systemrelevant und

umfasst verantwortungsvolle Ar-
beitsbereiche. Durch den Wandel
hin zu umweltfreundlichen Tech-
niken spielt sie auch eine wichti-
ge Rolle beim Erreichen der Kli-
maschutzziele und leistet so ei-
nen Beitrag zur Sicherung unse-
rer Zukunft.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige WWWWWeiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-
und und und und und AufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Ein typischer Einstieg in techni-
sche und kaufmännische Automo-
bilberufe führt über den klassi-
schen dualen Bildungsweg mit
betrieblicher Ausbildung und
Berufsschule. Unter www.wasmit
autos.de gibt es eine Vielzahl von
Informationen zu den Berufsbil-
dern und ihren Anforderungen so-
wie einen Betriebsfinder zur Su-
che nach Ausbildungsplätzen.
Auch die Karrierechancen durch
Spezialisierungen und Höherqua-
lifizierung werden beleuchtet.
Zweijährige Weiterbildungen er-
öffnen zum Beispiel Wege zum
geprüften Kfz-Servicetechniker,
Automobil-Verkäufer oder -Ser-
viceberater. Über den klassischen
Kfz-Meister sind Aufstiege zum
Werkstattmanager oder Be-
triebsleiter möglich, und natürlich
erlaubt der Meisterbrief die Über-
nahme oder Gründung eines ei-
genen Betriebs. Wer noch mehr
erreichen will, kann auch akade-
mische Abschlüsse etwa bis zum
Bachelor oder Master of Business
Administration in technischen und
kaufmännischen Studiengängen
anstreben. (DJD)

Der Kfz-Mechatroniker liegt beiDer Kfz-Mechatroniker liegt beiDer Kfz-Mechatroniker liegt beiDer Kfz-Mechatroniker liegt beiDer Kfz-Mechatroniker liegt bei
jungen Männern auf Platz 1 derjungen Männern auf Platz 1 derjungen Männern auf Platz 1 derjungen Männern auf Platz 1 derjungen Männern auf Platz 1 der
beliebtesten Ausbildungsberufe.beliebtesten Ausbildungsberufe.beliebtesten Ausbildungsberufe.beliebtesten Ausbildungsberufe.beliebtesten Ausbildungsberufe.
Foto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotor
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Zur Verstärkung unserer 
stark wachsenden Teams 
in den offenen Ganztags-
schulen in Nörvenich 
suchen wir Mitarbeiter 
*(m/w/d)

Pädagogische Fachkräfte*,

Erzieher*

Wenn Sie Spaß haben, sich in Schulen für und mit Kindern 
zu engagieren und eine Stelle mit Perspektive suchen, dann 
freuen wir uns auf Sie! 

Schülergarten gGmbH  
02273 60470-281        

Wir heißen alle Menschen willkommen, denn Unterschiede bereichern uns. 
Ausführliche Beschreibungen der Stellen finden Sie unter:  
www.schuelergarten.de oder QR-Code scannen

Arbeiten in der Pflegeberatung
Auf Fachkräfte warten eine sinnvolle Aufgabe und gute Arbeitsbedingungen

Bei der Vor-Ort-Beratung werden die Pflegebedürftigen in ihrer eigenenBei der Vor-Ort-Beratung werden die Pflegebedürftigen in ihrer eigenenBei der Vor-Ort-Beratung werden die Pflegebedürftigen in ihrer eigenenBei der Vor-Ort-Beratung werden die Pflegebedürftigen in ihrer eigenenBei der Vor-Ort-Beratung werden die Pflegebedürftigen in ihrer eigenen
Häuslichkeit besucht.Häuslichkeit besucht.Häuslichkeit besucht.Häuslichkeit besucht.Häuslichkeit besucht.
Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto

Die Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nachDie Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach
Einsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistetEinsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistet
werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotowerden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto

Im Pflegebereich werden derzeit
überall Arbeitskräfte gesucht. Wer
sich einen ebenso sinnstiftenden
wie zukunftssicheren Job wünscht,
ist hier genau richtig. Allerdings
wird oft übersehen, dass qualifi-
zierte Kräfte nicht nur bei Pflege-
diensten und Pflegeheimen ge-
fragt sind. Ein interessantes Be-
rufsfeld mit guten Arbeitsbedin-
gungen ist auch die Pflegebera-
tung. „Diese steht Pflegebedürf-
tigen und ihren Angehörigen ge-
setzlich zu, damit sie sich im
Dschungel der Leistungen besser
zurechtfinden und eine optimal auf
ihre persönliche Situation zuge-
schnittene Versorgung bekom-
men. Die Berater und Berater-
innen erfüllen damit eine wichti-
ge Aufgabe und unterstützen Be-
troffene ganz direkt“, erklärt Jana
Wessel von der compass private
pflegeberatung.
Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-Am Menschen orientierte Bera-
tungtungtungtungtung
Das Pflegeberatungsunternehmen
ist eine Tochter des Verbandes

der Privaten Krankenversicherung
und berät kostenfrei und unab-
hängig - zum Beispiel am Telefon
unter der Nummer 0800-10188-
00. Die Hotline steht allen Anru-
fern offen und wird von den Stand-
orten in Köln und Leipzig bedient.
Als weitere Arbeitsbereiche gibt
es die Pflegeberatung vor Ort für
Privatversicherte sowie die Bera-
tungseinsätze für Pflegegeldemp-
fänger, bei denen die Ratsuchen-
den zu Hause besucht oder auch
per Video unterstützt werden.
„Da wir nicht profitorientiert ar-
beiten, können sich unsere Mitar-
beiter wirklich ganz dem pflege-
bedürftigen Menschen widmen“,
so Wessel. „Das gibt dem Job ein
großes Maß an Sinn und Relevanz
und ist für fast alle unsere Ange-
stellten ein wichtiger Grund, hier
zu arbeiten.“
Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-Diese Qualifikationen sind ge-
fragtfragtfragtfragtfragt
Als Grundqualifikation für die Ar-
beit in der Pflegeberatung sollte
man eine Ausbildung als Pflege-

fachkraft oder Sozialversiche-
rungsfachwirt beziehungsweise
ein Studium in sozialer Arbeit oder
einem vergleichbaren Studien-
gang abgeschlossen haben und
über mehrjährige Berufserfahrung
verfügen. Weitergehende Infor-
mationen und aktuelle Stellenan-
gebote finden sich etwa unter

www.compass-pflegeberatung.de.
Neben einer umfangreichen Ein-
arbeitung und regelmäßiger Fort-
bildung bietet das Unternehmen
eigenverantwortliches Arbeiten,
Gleitzeit ohne Schicht- und Wo-
chenenddienst, Teilzeitmöglich-
keiten und eine gute Vereinbar-
keit von Familie und Beruf. (DJD)
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Viel los in Frauwüllesheim
Zünftiges Oktoberfest der Senioren in der Bürgerhalle

Dass das Oktoberfest nicht nur auf der Wies´n gefeiert wird, bewiesenDass das Oktoberfest nicht nur auf der Wies´n gefeiert wird, bewiesenDass das Oktoberfest nicht nur auf der Wies´n gefeiert wird, bewiesenDass das Oktoberfest nicht nur auf der Wies´n gefeiert wird, bewiesenDass das Oktoberfest nicht nur auf der Wies´n gefeiert wird, bewiesen
die rüstigen Seniorinnen und Senioren am Samstag, 30. Septemberdie rüstigen Seniorinnen und Senioren am Samstag, 30. Septemberdie rüstigen Seniorinnen und Senioren am Samstag, 30. Septemberdie rüstigen Seniorinnen und Senioren am Samstag, 30. Septemberdie rüstigen Seniorinnen und Senioren am Samstag, 30. September Das Oktoberfest begann mit Kaffee und KuchenDas Oktoberfest begann mit Kaffee und KuchenDas Oktoberfest begann mit Kaffee und KuchenDas Oktoberfest begann mit Kaffee und KuchenDas Oktoberfest begann mit Kaffee und Kuchen

Robert Koll (r.) hieß mit seinen helfenden Händen (Mitte) unter anderem Achim Siepen (l.) willkommenRobert Koll (r.) hieß mit seinen helfenden Händen (Mitte) unter anderem Achim Siepen (l.) willkommenRobert Koll (r.) hieß mit seinen helfenden Händen (Mitte) unter anderem Achim Siepen (l.) willkommenRobert Koll (r.) hieß mit seinen helfenden Händen (Mitte) unter anderem Achim Siepen (l.) willkommenRobert Koll (r.) hieß mit seinen helfenden Händen (Mitte) unter anderem Achim Siepen (l.) willkommen

Dass das Oktoberfest nicht nur
auf der Wies´n gefeiert wird, be-
wiesen die rüstigen Seniorinnen
und Senioren am Samstag, 30.
September. Am letzten Tag des
Monats versammelten sie sich
in der örtlichen Bürgerhalle.
Hier hatte Ortsvorsteher Robert
Koll zur gemeinsamen Kaffee-
runde und einem gemütlichen
Beisammensein eingeladen.
Herr Koll ist seit dem 1. Sep-
tember des letzten Jahres Orts-
vorsteher. Eigentlich findet
einmal im Jahr eine gemeinsa-

me Fahrt für alle Senioren aus
dem Nörvenicher Ortsteil statt.
Doch der Ortsvorsteher hat sich
in diesem Jahr aus diversen
Gründen dagegen entschieden -
hatte aber direkt als Alternati-
ve ein Ass im Ärmel. „In diesen
Zeiten steigen überall die Prei-
se. Die Kosten für einen Bus ex-
plodieren. Wichtig ist auch ein
Ziel zu finden, das alle Teilneh-
mer, auch jene, die einen Rolla-
tor dabei haben oder nicht gut
zu Fuß sind, erreichen können“
so Robert Koll. „Aus den ge-

überall hingen Girlanden. Nach
der offiziellen Begrüßung, bei
der Robert Koll auch Ratsmit-
glied Achim Siepen samt Gattin
Ute begrüßen konnte, begann
das Oktoberfest mit Kaffee und
Kuchen. Zur Unterhaltung schau-
te das Duo „2 Bedröppte“ und
Herr Mennkempen aus Kreuzau
vorbei. Ganz zur Begeisterung
der über 50 anwesenden Senio-
ren. Einen kulinarischen Ab-
schluss fand das Seniorenfest
beim Abendessen mit typischen
bayerischen Spezialitäten. Die
Seniorinnen und Senioren schun-
kelten, sangen fröhlich und ge-
nossen den Tag sichtlich. Die
meisten vermissten bei der viel-
fältigen Abwechslung sogar gar
nicht die Seniorenfahrt und ge-
noss das Oktoberfest in vollen
Zügen. An dieser Stelle sei auch
nochmal allen ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfern zu dan-
ken. Auch Robert Koll gebührt
ein herzliches Dankeschön, denn
ein solcher Tag ist mit viel Ar-
beit verbunden. Zudem hat er
diesen Nachmittag weitestge-
hend mit eigenen Mitteln finan-
ziert. Einen Zuschuss gab es je-
doch von der Gemeinde Nörve-
nich und einigen freundlichen
Spendern. Jetzt heißt es schau-
en und abwarten, ob es im
nächsten Jahr wieder eine Seni-
orenfahrt gibt, oder erneut ei-
nen geselligen Seniorennach-
mittag, oder vielleicht eine an-
dere tolle Idee. FH

nannten Gründen habe ich mich
entschieden, einmal keine Fahrt
durchzuführen. Da mir die Seni-
oren im Ort aber sehr am Her-
zen liegen, kam mir die Idee,
eine solche Veranstaltung wie
am heutigen Nachmittag in An-
griff zu nehmen“, so Koll weiter.
Mit einigen freiwilligen Helfer-
innen und Helfern stemmte er
einen Seniorenkaffee. Dafür wur-
de die örtliche Bürgerhalle in
ein kleines Oktoberfestzelt ver-
wandelt. Auf den Tischen fanden
sich blauweiße Servietten,


